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CONSEIL F É D É R A L  
Procès-verbal de la séance du 9 février 1937

241. Politische Kontrolle an der portugiesisch-spanischen Grenze

Politisches Departement. Mündlich

Der deutsche Geschäftsträger in Bern richtete im Aufträge des Auswärtigen 
Amtes die Anfrage an das Politische Departement, ob man schweizerischerseits 
zwei Persönlichkeiten (Offiziere z.D.) nennen könnte, die den A uftrag über
nehmen würden, für den Nichteinmischungsausschuss in London die D urch
führung der Kontrolle an der portugiesisch-spanischen und französisch-spani
schen Grenze durchzuführen. Das Auswärtige Amt möchte möglichst bald eine 
Antwort erhalten. Das Politische Departement hält dafür, dass es vom schwei
zerischen Standpunkt aus kaum erwünscht sei, dass Schweizerbürger eine 
solche Aufgabe übernehmen. Der Bundesrat hat es abgelehnt, dem Nichtbei
mischungspakte beizutreten, sodass die Schweiz auch nicht im Nichteinmi
schungskomitee in London vertreten ist. Es dürfte daher kaum konsequent 
sein, wenn nunmehr Schweizer im Aufträge dieses Komitees Funktionen über
nehmen. Der Vorsteher des Politischen Departements beantragt daher, auf die 
Anfrage des deutschen Geschäftsträgers in ablehnendem Sinne zu antworten.

Der Rat stimmt diesem ablehnenden Standpunkte zu.
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Le Département fédéral de Justice et Police 
au journaliste C. a Prato1

Copie
L  Berne, 9 février 1937

En date du 3 de ce mois, vous nous avez adressé un recours2 contre la déci
sion prise à votre endroit le 9 janvier 1937 par la Police fédérale des étran
gers3. Cette requête contenant une demande de suspension provisoire de la 
décision de la Police fédérale des étrangers, nous avons l’honneur de vous faire

1. D ocum ent adressé, évidem m ent, aux avocats de l ’intéressé.
2. Non reproduit.
3. Cf. N ° 6.
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